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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Heroldsbach/Thurn II : SV Langensendelbach 
Montag, 05.02.2024, 20:15 Uhr

Böhmer macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft der SpVgg Heroldsbach/Thurn II am vergangenen Montag im 11. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SV Langensendelbach. Die Gäste entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Willi Böhmer. Garant für den
Sieg im Auswärtsspiel waren Böhmer und Lang, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Es war ein langes Spiel, bis Gösswein / Wetzel ihre 2:3-Niederlage
gegen Böhmer / Lang hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Rascher / Kugler nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Reinfried
Gösswein, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Georg Lang verlor. Mit 2:11, 3:11, 11:9,
5:11 verlor im Anschluss Gerhard Rascher seine Partie gegen Willi Böhmer, in die Böhmer im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Wetzel
bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Wagner in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht
ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Nicht so gut lief es dann für Werner Kugler beim 6:11,
10:12, 7:11 gegen Helmut Wimmelbacher. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler der SpVgg
Heroldsbach/Thurn II und des SV Langensendelbach in die Box. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Reinfried Gösswein über die 1:3-Niederlage gegen Willi
Böhmer hinweggetröstet werden musste. Nicht ganz mithalten konnte Gerhard Rascher, beim 8:11,
5:11, 13:11, 1:11 gegen Georg Lang, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit 3:1 gewann
Thomas Wetzel gegen Helmut Wimmelbacher und gab dabei nur einen Satz ab. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Werner Kugler gelang es wenig
später Stefan Wagner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Nicht so gut lief es indessen für Thomas Wetzel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Willi Böhmer,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Der 8:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.

Durch diese Niederlage hat die SpVgg Heroldsbach/Thurn II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.02.2024
gegen den FC Burk II bevor. Für den SV Langensendelbach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Pretzfeld am 09.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 16:6
geht.

 Statistik:
 SpVgg Heroldsbach/Thurn II

Doppel: Gösswein / Wetzel 0:1, Rascher / Kugler 1:0 
Einzel: R. Gösswein 0:2, G. Rascher 0:2, T. Wetzel 1:2, W. Kugler 1:1 

 SV Langensendelbach
Doppel: Böhmer / Lang 1:0, Wimmelbacher / Wagner 0:1 
Einzel: W. Böhmer 3:0, G. Lang 2:0, H. Wimmelbacher 1:1, S. Wagner 1:1


